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Anzeige - Blatt
Großherzoglich Badisches

für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis.
Nco. 17. Samstag den 28 . Februar 1824.

Mit Großherz ogli ch Badischem gnädigsten Privisrgio.

Bekanntmachung .
Nro . Zi6g . Den Umfang der hypothekarischen Sicherheit, , die von den Verwandten

für dasjenige Vermögen zu leisten ist , welches sie von einem Abwesenden
in fürsorglichen Besitz erhalten , betreffend .

In Beziehung auf die von den Verwandten eines Abwesenden nach Landrichtsatz irv zu leistende
Sicherheit ist darüber Zweifel entstanden :

„ Wie hoch sich der Werth des zu verpfändenden Objects belaufen müsse , und auf welche Art
„ dieser Werth zu erheben sey ."

Zu Hebung dieses Zweifels hak das hohe Ministerium des Innern einverständlich mit dem hohenObersten IustizDepartement unterm 20 . v. M . Nro . 770 . unter Hinweisung auf die bestehende Gesetzeverordnet :
1 ) Nach L . R . S . no . muß überhaupt für gute Verwaltung d . h. für alle und jede Ansprüche

Sicherheit geleistet werden , welche dem Abwesenden oder seinen Erben erwachsen können , es kann sich so¬mit der Umfang der zu leistenden Sicherheit nicht auf den Betrag des in fürsorglichen Besitz übergebenen
KapitalBermögens beschränken ; wie wrir nun aber die Sicherheitsfumme auszudehnen ist , darüber giebtder L. R . S . 227 . Maas und Ziel , indem darin das Maximum dessen bestimmt ist , wozu derjenige
ersatzpflichtig bleibt der «in Vermögen in fürsorglichem Besitz erhielt.

2 ) Was als genügende Sicherheit zu betrachten ist , darüber enthalten die L . R . Sätze 216 » — 65.mittelbare Bestimmung , die überall zur Anwendung kommen mufi , wo es sich um die gesetzliche Suffici -
ens eines Um rpfandes handelt ; denn der Landrcchtsatz 2127 . » sub Nro . z . enthalt für die Beurtbeilungjener LuMcien « keine Norm iudezn darin nur von dem freiwilligen Psanovcrtrag ( das bedungene Unter¬
pfand) die llicde i |tj dies hindert zwar nicht , daß die Aemter und Revisorate zu denjenigen Aufklärungen ,weiche der L. R . S . 2165 , in kins ihnen auferlegt , auch die in L . R . S . 2127 . Nro . 3. erwähnt «
vrtsgerichtliche Taxation Uder den Verkaufswcrth eines Gutes erheben tweßwegcn in der PfandschreibereyIn -
struction § . i 4 . principaliter auf den ? . R . S . 2165 . zugleich aber auch auf den Satz 2127 . a hinge¬
wiesen wurden) allein di- eigentliche Entscheidung muß immer ans dispositiven Bestimmungen 2,61 — 63.
so lange genommen werden , als nicht ein anderes gesetzliches ausgesprochen ist.

Sammlliche Aemter und Amksrevisorate werden demnach angewiesen , in vorkommenden FÄlki ' sichL«nau nach dieser Vorschrift zu benehmen. Durlach den 18. Febr . , 824 . ?
DaS Direclorium des Murg - und PfinzKreises«

v . L i e b e n st e i n.
JWpa . O/i ^ i “TN i 1*

vdt Blenkner .

Verfügung des hohen Ministeriums des Innern vom 10. d. M . Nro . , 5,4 . sollen von den. " »V v \ v ^., »»»»»»»» vv «** «« • v . jj \ . v ( m , w ** Vfl »Grundherrn und , h„ „ Förstern , auch andern Jagdcigcnlhümern keine Taxen für diejenige Zahl Jagd¬hunde erhoben wer ^ n , welche sie zum Betrieb der Jagd nvkhig haben , vorausgesetzt daß sie die Beschei¬nigung von den Forstämrern über die Zahl der zu haltenden Hunde hierüber deidringcn. Dieses wird hie-mil zur allglMelNiN Kenrumß gebracht . Durlach am 21 . Febr . i8r -i .Da » Direktorium de » Murg - und PfinzKreiftS .
v. L i « b « n st r i n . vdt , Rost .



Untergerich tliche Aufford erungen

und Kundmachungjkn .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Achern »
( zj zu Kappelrod eck an den in Gant er¬

kannten Nicolaus Berger , auf Freitag den > r .
Mer ; d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger AmtS -

kanzlei . Aus dem
Be zirksamt Breiten .

(zj zu Wenzingen an das in Gant erkannte
verschuldete Vermögendes Jakob Renk , auf Don -

- >erstaq. den 4 . Merz d . I . Morgens 8 Uhr auf dies¬
seitiger Kanzley . Aus dem

Bezirksamt Bühl ,
fzj zu O t t e r s w e i e r an den in Gant erkann¬

ten Schuhmachermeister Aloys Streit , auf Freitag
den 5 . Mer ; d . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger
Amtskanzley . Aus dem

Be zirksamt Durlach .
( r ) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögen der Friedrich Rvttenburge r ' schen Witt -

we , auf Donnerstag den » t . Merz d . I . Nachmit¬

tags r Uhr auf diesseitiger AmksKanzley , wobei be¬
merkt wird , daß das ganze Activvermögcn der Gant¬

frau nur in 23 fl. 38 kr. und größtenteils in Com -

pctenzstücken bestehet. AuS dem
Bezirksamt Cttenheim .

(3) zu E t t e n h e i m an den in Gant erkannte «

Bürger Loren; Brvsemer , auf Freitag den 5 .

Merz d . I . auf diesseitiger Kanzley .
(3 ) zu Mahlberg an den in Gant erkannten

Schmidt Thadäus S eiler , auf Donnerstag den 4 .
Merz I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Kanz¬
ley/

(« ) zu Rings he im an den in Gant erkann¬

ten Schuster Isidor Hog , auf Montag den 8. Merz
d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Kanzley.

( 1 > zu Walburg andie Remigius Bührle -

schen Eheleute , auf Montag den 8 . Merz d . I . auf

diesseitiger Amtskanzley . Aus dem
Bezirksamt Gengendach .

(2 ) zu Nordrach an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen der Schuhmacher Krispin Riehl ,

sch en Eheleute , auf Samstag den , 0. April d. I .

früh 9 Uhr auf der Amtskanzley dahier . Aus dem

Amt Gondelshelm .
(3 ) zu Gondelsheim an den in Gant gera «

thenen hiesigen Bürger und Wittwer Johann Georg
Walz , MichaelsSohn , auf Montag den 15 . März
d . I . Morgens 9 Uhr bei hiesigem Amt . AuS dem

Oberamt H v h e :>g e r 0 l d sc ck.
(3 ) zu Reick enbach an den in Gant erkann »

teu Metzger Joseph Huck , auf Mittwoch den «0 .
Merz d . I . Morgens 9 Uhr auf diesseitiger Amts -
Kanzley . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(Z ) zu Ottenheim an den ganlmastg verstor¬

benen Schullehrer Leonhard Herrmann , auf Mitt¬
woch den » 7. Marz d. I . auf der AmlSKanzlly zu
Lahr .

(z ) zu Ottenheim an den in Gant gerate¬
nen Georg Sigrist , auf Freitag den si . Merz d . I .
früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzley .

( r ) zu Oberweyer an den gankmastg ver »
storbenen Steinhauer Georg Spiznagel , auf Frei¬
tag den 12 . Merz d. I . früh 8 Uhr auf der Amts -
kanzley in Lahr .

( 1 ) zu Schultern an den gantmäsig vcrstor -
beneu Rathsverwandten Christian Kylius aus Lahr
auf Montag den >5 . Merz d. I . Vormittags auf
hiesiger Amtskanzley . AuS dem

O .beramt Offenburg .
(3 ) zu Müllen an den in Gant erkannten

Bürger Matheus Wurth , auf Montag den ^rr .
Marz d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Ober -
amtsKanzley . Aus dem

Oderamr Pforzheim .
( 1 ) zu Brötzingen an das in Gant erkannte

verschuldete Vermögen der Burger Kaspar Heintzi -
schen Eheleute auf Donnerstag den » 8 . Merz d . J .
in diesseitiger Obecamlskanzley .

( , ) zu Dürrn an den in Gänt erkannten als
Schullehrer dabier gestandenen Christian Gerhard ,
dermal in gleicher Eigenschaft zu Wittenau , Bezirks¬
amts Schovfhcim , auf Samstag den iZ . Marz d . I .
bei Großh . Oberamt dahier . Aus dem

Oberaml Rastatt .
( 1 ) zu Mu ckenstürm an das in Gant er¬

kannte Vermögen des SleuerErhebers und Accisor«
Johann Schnepf , auf Mittwoch den 17. Merz
d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanz -
ley. Aus dem

Bezirksamt Tryberq .
(3 ) auf dem Fürsatz , Gemeinde Rohrbach ,

an das in Gant erkannte verschuldete Vermögen des
Anton Dorer , auf Mittwoch den > 7- Merz
d . I . Vormittags g Uhr auf der AmtsKanzley da«
hier . Aus dem



(z ) Trybecg . fSchuldenliquidation .) Gegen
Valentin Oold von Trybecg und Thomas Rei¬
ner von Nußbach , welche bisher die Kramerei mit
Ellenwaarcn in Gesellschaft treiben , ist die Gant er¬
kannt worden . Die Gläubiger derselben haben des¬

wegen zu Richtigstellung ihrer Forderungen und zum
Versuche eines Nachlaß - und Stundungsvcrgleiches
am Mittwoch den 10 . f M . Vormittags um Y Uhr
in der hiesigen Amrskanzlli zu erscheinen , andernfalls
aber den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen .

Tryberg den >c . Febr . >8r4 .
Gioßh . Bezuk - amt .

(r ) Karlsruhe . sAufforberunl ] Da die
Kinder des verstorbenen Schloßverwaltcr? Be rblIn¬
ge r von Schvctzmgen ; zuletzt dabier wo» nend , die
Erbschaft nur mir VorsiNtt deS Erbveizeicynisses an -
getrelen haben , so wed . n alle di . j . nige , welche et¬
was i » diese Vcrlaff. nschait zu zahl . » haben , veran¬
laßt , solches binnen r Wochen an den Masseverwal¬
ter Haushofmeister Lenders zu berictitigcn ; diejeni¬
gen aber weiche eeivaS ru fordern hadrii , aufaefordcrt
ihre Forderungen vor diesseitiger Stelle , Dienstag den
9 , Mer ; d . I . zu liguidiren , als sonsten bei der Aus¬
einandersetzung der Berlassenschaft keine Rücksicht dar¬
auf genommen werden kann .

Karlsruhe den 19 . Febr . 1824 .
Großherzogl . OberHofmarfchallamtSReviforat .

Mundtodt - Erklarunge «.
Dhne Bewilligung des Psscgers soll bei Der »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst Mit demselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( t ) von Pforzheim dem im ersten Grad

mundtodt erklärten hiesigen Bürgerund gewesenen En -
gelwiclh Ernst Geiger , dessen Aufsichtspfleger Gürt¬
lermeister Müller dahier ist. Aus dem

Bezirksamt Billinqen .
( 1 ) von Unterkür nach dem blödsinnigen Ma -

thä Wursthorn , dessen Aufsichtspfleger Baptist
Neugard von da ist.

( 0 Offen bürg sBekanntmachung .) Dem
vormaligen Priester Joseph Steingard von hier ,
ist nunmehr wieder die freie Verwaltung seines Ver¬
mögens überlassen . Was hicmit öffentlich zur Kennl -
niß gebracht wird .

OffkNbMg den 10 . Febr . > 824 .
Großherzvzi. Oberamt .

E r b v 0 r l a d u n g e n .
Folgende schon längst abwfsende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monate »
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eautio »
wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bretten .
(r ) von Bretten die Barbara Ritter , deren

unter Pflegschaft stehendes Vermögen in etwa ivo fl .
besteht . Aus dem

Bezirksamt Gengenbach ,
von Zell am HarmcrSbach der schon seit

2Z Jahren , unwissend wohin , als Schmidergesell
sich in die Fremde begeben habende Heinrich Letter .
Aus dem

Bezirksamt Hüfingen .
0 ) von Tannheim der Johann Höljle ge¬

boren am 1 . May 1785 welcher bereits seit ro Jah¬
ren abwesend ist , und sich sehr wahrscheinlich än
K. K . östrcichische Militärdienste begeben bat , ohne
daß seither von deffen Aufenthalt etwas bekannt wor¬
den wäre , dessen unter Pflegschaft stehendes Vermö¬
gen in 164 fl . 27 kr . besteht. Aus dem

Oberamt Offenburg .
(2 ) von I ch en h e i m der Johann Michael I ä -

ger , welcher schon vor 17 Jahren als Schiffer sich
aus seiner Heimalh entfernte , ohne seitdem Nachricht
von sich zu geben , dessen Vermögen in etwa lvl ) fl.
besteht . Aus dem

Bezirksamt Ueberlingen .
(r ) von Ueberlingen der Joseph Anton Heu¬

dorf , geb. 1785 welcher in seinem 17 . Jahre auf
die Wanderschaft gieng , nachdem seine Mutter schon
mit Tod abgegangen , und ihm also sein mütterliches
Vermögen schon angefallen war , und derselbe , 8<)Z
das letztemal Nachricht von sich gab . Aas dem

Bezirksamt Waldshut .
( 3 ) von Ay der Johann Georg Pfeiffer ,

welcher schon seit 13 Jabren ohne etwas von sich hö¬
ren zu lassen , von Haus entfernt ist , dessen Ver¬
mögen in -,69 fl . besteht.

(3 ) von Ay der Konrad Pfeiffer , welcher
schon seit <,3 Jahren ohne etwas von sich hören zu
lassen , von Haus entfernt ist , dessen .Vermögen in
293 fl. besteht .

( z ) von D 0 q e r n der Martin Münch , wel¬
cher schon 24 Jahre ohne etwas von sich Heren zu
lassen , von Haus entfernt ist , dessen Vermögen in
» 50 fl. besteht .



(3 ) von Segeten der Fridolin Matt , wel.
cher im Jahr 1797 unter das K. K . Oester , Militär
getreten ist , ohne bisher Nachricht von sich zu geben,
dessen Vermögen in 784 fl , > 8 kr , besteht . Aus dem

Bezirksamt Wolfach -
( 3) von Berg ; ell der Metzgergeseil Mathias

Gebert , welcher schon ? Z Jahce unbekannt wo
abwesend ist , dessen unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen in 146 fl . * 3 kr , besteht .

( t ) Schwetzingen . fBerschollenheitserklä -
rung . j Da der unterm 28 . Jänner v . I . cdickaliter
vorgeladene Samuel Grünauer von hier sich nicht
gemeldet hat , so wird er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz übergeben .

Schwetzingen den 16 . Febr . i 8 r 4 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Ettlingen , sVorladung/I Ignatz Wen¬

delin Haußer , von Ettlingen , geboren im Jahr
l 8 c>4 , seiner Profession ein Schreiner , dessen Auf¬
enthaltsort dahier unbekannt ist , wird andurch auf -
gefordert , bis zum 1 . April d . I . dahier zu erschei¬
nen , um seiner CcnscriptionsPflicht Genüge zu lei¬
sten , widrigenfalls er als Nefracteur behandelt wird .

Ettlingen den rz . Febr . > 8 r 4 .
Großh . Bezirksamt .

s >) Karlsruhe . sVorladung .s Bei der Re -
krutenablieferung pro >8 r 4 . haben sich Christoph Wil¬
helm Lichtenfels , Johann Bernhard Lichten -
fe ls und Heinrich Ludwig Schurr von hier nicht
gestellt . Dieselben werden daher aufgefordert sich bin¬
nen 4 Wochen um so gewisser dahier einzusinden und
ihrer Conscripkionspflichl zu genügen , als fönst ge¬
gen sie , nach Ablauf dieser Frist , als böslich Aus¬
getretene , nach den Landesgefetzcn verfahren werden
wird . Karlsruhe den r 4 . Febr . > 8 r 4 .

Großherzogl . Stadrdikkktion .

( r ) Ettenheim . sFahndung und Signalements
Der

'
unten signalisirte Kasimir Herrmann von

Müiichwkier , der sich wegen wiederholtem Eollectircn in
die Straßburger Lotterie vor Amte stellen sollte , hat
sich von Haus entfernt . Man ersucht daher sämmt -
liche Behörden auf denselben gefälligst fahnden , und
ihn im Betretniigsfallc gegen Kostencrsatz hieher lie¬
fern lassen zu wollen .

Ettenheim den > 4 . Febr . > 824 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Derselbe ist 48 Jahr alt , großer schlanker

Statur , blasse Gesichtsfarbe , schwärzlichte Haare ,
etwas lange Nase , gewöhnlichen Mund und schwachen
Bark . Seine Kleidung ist unbekannt .

sr ) Freybur q . sFahndung und Siqnal . mentJ
Mathias Bau mann von Kappel bey Villiuqen hat
sich eines wiederholten Zten Diebstahls schuldig ge¬
macht , ist aber nicht in seiner Heimath aufzuflnden >
sonder » zieht unstet im Lande herum . Sämmtliche
resp . Behörden werden demnach aufqefordert , densel¬
ben auf Betreten unter sicherer Eskorte gegen Ersatz
der Kosten anher cinliefern zu lassen /

Freyburg den >r . Febr . « 8 r 4 .
Großh . Stadtamt .

Signalement
Mathias Baumann ist 29 Jahr alt , 5 ' 4 "

groß , hat hellblonde Haare , blonde Augenbraunen ,
blonden Bart , blaue Augen , niedere Stirne , große
Nase , spitziges Kinn , kein besonderes Abzeichen ;
Derselbe trägt einen schwarz manchcsternen Janker ,
schwarz seidenes Halstuch , ein gestreiftes Gillet von
Wollenzeug mit metallenen Knöpfen , lange grüne
manchesterne Hofe » , wollene Strümpfe lind Schuhe
mit Leder gebunden . Seine fämmtliche Kleidungs¬
stücke sind abgetragen .

( 1 ) Lahr . ( Bekanntmachung und Signalement .)
Am 16 . dieses haben die unten näher bezrichnete 3
Einwohner von Meißenhcim auf einer Rheininsel
Reisholz geholt , diemit aber das kleine und schaddast «
Fahrzeug so sehr überladen , daß solches mitten auf
dem Strome gesunken , und hiedurch der Tod der
Schiffenden herbeigesührt worden ist , deren Leichnam «
nicht aufgefunden werden konnten . Sollte dieses an¬
derswo geschehen , so will man sämmtliche Behörden
um gefällige Mittheilung bitten .

Lahr am rz . Febr . i8r >.
Großh . Bezirksamt .

Signalements .
0 Maurer Diebold Wikertsheim »9 Jahr

alt , 5 ' 5 " groß , trug lange zwilchene Hosen und ein
dergleichen Mutzen , ein blaues Brusttuch , Schuhe
mit hölzernen Sohlen .

2 ) Diebold Ammel 27 Jahre alt , 5 ^ r " groß ,
trug lang « zwilchene Hosen , ein dergleichen Mutzen ,ein graues Biberbrusttuch und gewöhnliche Schuhe .

3^ Diebold Kern rü Jahr alt , 5 ' 2 " groß
und wie der rrstcre gekleidet.

( Hierbey eine Beylage . )


	[Seite 100]
	[Seite 101]
	[Seite 102]
	[Seite 103]

